
Die Vorstellungen der Anrainer 

Tabelle 40: Mitgliedschaft Liechtensteins bei internationalen Organisationen 
(Angaben in %) 
Basis: Liechtenstein-Anrainer, die Liechtenstein kennen. Sommer 1996 
Frage: "Wissen Sie das zufällig: Bei welchen der folgenden internationalen Organisa­
tionen ist Liechtenstein Mitglied?" (Vorlage einer Liste) 

Schweizer 
Anrainer­
kantone Vorarlberger 

Deutsche 
im Boden­

seekreis 
Europäischer Wirtschaftsraum, EWR 56 53 24 
Europäische Union, EU 47 12 16 
Europäische Freihandelszone, EFTA 31 37 31 
Internationaler Gerichtshof in Den Haag 21 14 16 
Vereinte Nationen, UNO 19 
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Europarat in Strassburg 18 35 25 
Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa, OSZE 15 6 14 
Nordatlantikpakt, NATO 3 4 4 
Bei keiner davon x  1 7 
Keine Angabe 2 19 26 
Total 212 215 185 
n = 268 209 346 

x = unter 0,5 Prozent 

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 3266 

Liechtenstein "selbständig, unabhängig" assoziieren, von 45 auf 95 Pro­
zent; der Beitritt Liechtensteins zum EWR ist 70 Prozent gegenwärtig. 
Seit 1977 schrumpfte hier auch die Gruppe jener, die Liechtenstein der 
Schweiz zurechnen, von fast einem Viertel auf deutlich weniger als ein 
Hundertstel der Befragten zusammen (Tabelle 39). 

Bei diesen extremen Werten muss man sich daran erinnern, dass in 
Osterreich insgesamt nur 45 Prozent an die liechtensteinische Selb­
ständigkeit denken und gar nur 13 Prozent an den Beitritt zum EWR. 
Die Aufmerksamkeit für die erweiterte politische Rolle Liechtensteins 
findet sich hier also in ungleich stärkerem Mass bei den unmittelbaren 
Nachbarn in Vorarlberg als im übrigen Land. Offenbar werden die Aus­
wirkungen des liechtensteinischen Beitritts zum EWR am 1. Mai 1995 in 
der Grenzregion besonders spürbar: Die Erleichterungen im Personen-, 
Waren-, Kapital- und Dienstleistungsverkehr erleben zuerst die Vorarl­
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